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1' Allgemelllg llinwej.se zur statistik*)

1.1 Bund untl Länder

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 1 des Gesetzes über die Flnanzsta-
tistik vom 8. Juni 195O i.d.F. des Anderungs-
gesetzes vom 12. Juli 1973 (BGBI. I S. 773).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und

der Länder nach Steuerarten und Verteilung
im Rahmen des Steuerverbunds genäß Grundge-
setz und entsprechender Ausführungsgesetze.

Periodi z ität
Monatliche Zusammenstellung unfl Berichter-
stattung

Kreis der Befragten

Oberfinanzdirektlon bzw. Finanzministerien
der Länder - Bundesministerium der Finanzen -
Statistisches Bundesamt

1 . 2 Gemeinden/Gemeindeverbände

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 2 des Gesetzes über die Flnanzsta-
tistik vom 8. Juni 1960 i.d.F. des Anderungs-
gesetzes vom 12. Juli 19?3 (BGBI. I S. 773).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden

und Gemeindeverbände/Gv. nach Steuerarten
und Vertellung im Rahmen des Steuerverbunds
gemäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
führungsgesetze .

Periodiz ität

Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Befragten

Gemeinden/Kreisverwaltungen - Statistische
Landesämter - Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungen

Bundesanzeiger
Bulletin des Presse- und Infor-
mationsamtes der Bundesregierung

Dokumentation des Bundes-
ministeriums der E.inanzen

monatlich

Veröffentlichungen

Statistisches Bundesamt :

wiSta
Fachserie 1 4, Reihe 4

viertelj ährlich,
j ährlich
Reihe 2)

l

Statistisches Bundesamt :

!{ochendienst = wöchentllch
Wista = monatlich
Fachserie 14, Re.ihe 4 = vierteljährlich,

j ährlich
(bis einschL. 1976 Fachserie L, Reihe 2)

Statistische Landesämter
Statistische Berichte L

(bis einschl. 1976 Fachserie L,

Statistische Landesämter:

Statistische Berichte L ll/2 = vierteljährlich

o1 zur Methodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begriffserläuterungen in den
Jahresberichten verwiesen.

t/1 = monatlich,
vierteljährlich
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Die Steuereinnahmen von Bunä, Ländern und Ge-
meinden,/Gemeindeverbänden (Gv) beliefen sich
im1.Vj1978 vor der Steuer-
ve r te i 1 un g auf 75,1 Mrd, DM, das
entspricht einer Zunahme gegenüber dem 1. Vj
1977 um 6,7 Mrd. DM oder 9,6 t. Im Vergleich
zurn 4. Vj 1977 ergaben sich - saisonbedingt -
Mindereinnahmen von 9rO Mrd. DM oder 1Or5 t.
An Lastenausgleichsabgaben gingen im 1. Vj
1978 außerdem 22O MilI. DM (- 45,4 t gegenüber
1. Vj 1977 nach + 44,3 t vor Jahresfrist)
ein.

Unter den Einzelsteuern erbrachte die Lohn-
steuer mit 2O,4 Mrd. DM wieder das höchste Auf-
kommen, aber gegenüber dem 1. Vj 1977 relativ
niedrige Mehreinnahmen von 347 MilI. DM oder
1,7 *. Ursächlich für diese Entwicklung sind
clie lohn-r/einkommensteuerspezifischen Entla-
stungswirkungen des Steueränderungsgesetzes
19771) (Erhöhung der in den Lohnsteuer-Tarif
eingearbeiteten Vorsorgepauschale von 1 6 auf
18 t) und des Gesetzes zur Steuerentlastung
und Investitionsförderung2) (Erhöhung des Weih-
nachtsfreibetrages um 3OO auf 4OO DM sowie des
tariflichen Grundfreibetrages um 3OO DM und
Einführung eines allgemeinen Tariffreibetrages
von 510/1 O2O DM) . Sowohl die veranlagte Ein-
konunensteuer (9,7 Mrd. DM) a1s auch die Körper-
schaftsteuer (4,9 Mrd. DM) entvrickeften sich
mit einem Einnahmezuwachs von 911 MilI. DM bzlr.
1,3 Mrd. DM (das entspricht Steigerungsraten
von rd. 10 bzw. 37 t gegenüber dem 1. Vj 1977)
kräftig nach oben. gier'inachte sich u.a'. der
Rückgang der Auszahlungen der Investitionszu-
Iagen zur Konjunkturbelebung bemerkbar. Der Zu-
wachs ist um so bemerkenswerter als das Auf-
konunen infolge angepaßter Vorauszahlungen und
hoher Abschlußzahlungen bereits im vergleich-
baren Vorjahresvierteljahr stark gestiegen war.
Der Rückgang der Kapitalertragsteuer um 5,3 t
auf 699 MiII. DM muß vor dem Hintergrund des
überdurchschnittlichen Zuwachses vor Jahres-
frist (+ 56 t) gesehen werden. Die Steuern vom

Umsatz verzeichneten im Berichtsvierteljahr ein
Aufkommen von zus€ülmen 2OrO Mrd. DM, das sind
3r8 Mrd. Dl{ oder 23,2 * mehr als vor einem Jahr
Dabei hat sj-ch die Umsatzsteuer (nach el-nem im
vergleichbaren Vorjahresquartal mit + 2,5 I nur
schwach gestiegenem Aufkommen) besonders stark

1) Vom 16. August1977, BcBl-. I Seite 1586.
2) Vom 4. November 1977, BGBI. I Seite 1965

erhöht, und zwar um 3r1 Mrd. DM oder 2913 B ar.f
'13,5 Mrd. DM. Die überdurchschnittliche Steige-
rung hat verschiedene Ursachen, zu denen vor
allem die Ende 1977 verstärkten Rechnungsertei-
lungen im Hinblick auf die Tariferhöhung zum

1 -1.1978, die erst 1978 aufkommenswirksam
wurden, sowie die Heraufsetzung des Steuer-
satzes um 1 Prozentpunkt anuf 12 t zählen. Die
Einfuhrumsatzsteuer hat (nach einem bereits im
vergleichbaren Vorjahresquartal kräftig ge-
stiegenen Aufkommen) infolge der Tmportbelebung
nochmals um 11,8 I zugenommen; sie belief sich
im 1. Vj 1978 auf 6,3 Mrd. DM.

An Bundessteuern kamimBe-
richtsvierteljahr mit 8,5 Mrd. DM ein etwa
glelchhoher Betrag auf (+ O,5 t) wie im 1. Vj
1977. Diese Stagnation beruht darauf, daß den

erhöhten Einnahmen aus der Mineralölsteuer
(+ 221 Mi1l. DM oder 6,9 *) , der Versicherungs-
steuer (+ 50 MiI1. DM oder 11,2 *) und cler

Tabaksteuer (+ 42 MiIl. DM oder 2,4 *) Minder-
einnahmen bei den Branntweinabgaben(- 134 Mi1I.
DM oder 10,3 t), den ZöIIen (- 75 Mill. DI\,! oder
7,8 t) und der Ergänzungsabgabe (- 55 Mill. DI4

oder 58,3 t) gegenüber standen. Sor^rohl die ge-
sunkenen Branntweinabgaben a1s auch die nur
leicht gestiegenen Tabaksteuereinnahmen müssen

unter dem Aspekt kräftiger Aufkorunenssteige-
rungen im 1. Vj 1977 gegenüber dem 1. Ouartal
1976 gesehen werden, die mit den Tariferhö-
hungen zum 1 .1.1971 zusammenhingen (siehe hier-
zu Bericht über das 1. Vj 1977 Seite 5). Die
Ergänzungsabgabe war nur noch mit Restbeträgen
von 39 I\,tiII. DM vertreten.

Auch das Aufkommen aus L a n d e s -
s t e ue r n lagmit 3,7 Mrd. DM im 1. Vj
1978 nur unwesentlich (+ 1,1 E) über dem Vor-
jahresergebnis. Mit 1,6 Mrd. DM hatte die Kraft-
fahrzeugsteuer wieder das absolut höchste Auf-
kommeni ihre Zunahme belief sich aber nur auf
49 Mill. DM oder 3,2 *. An Vermögensteuer (1,1

Mrd. DM) gingen - nach clen kräftigen, durch
Nachzahlungen aus der Hauptveranlagung zum 1 .1 .

1974 beclingten zuvrächsen in den letzten einein-
halb Jahren - im Berichtszeitraum 26 l,till. DM

oder 2r2 t weniger ein als vor Jahresfrist. Das

Erbschaftsteueraufkommen (228 Mi1l. DM) hielt
sich etwa auf der vorjährigen Höhe. Dagegen

erreichten die Biersteuerei-nnahmen mit 275 MiU.
DM (- 2,3 t) das vergleichbare vorjahresergeb-
nis nicht ganz. Bei der Grunderwerbsteuer hielt
der Aufkommensrückgang an(siehe hierzu auch den

2 Steuerhaushalt
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Abschnitt "Gemeindesteuern,'), während die
Rennwett- und Lotteriesteuereinnahmen weiterhin
nach oben tendierten.

An G e m e 1 n d e s.t e u e r n kamen im
Berichtsvierteljahr 8,2 Mrd. DM auf, das sind
283 MilI. DM (3,6 t) mehr als im vergleichbaren
Vorjahresquartal, das gegenüber 1976 noch eine
Zunahme von 18r2 4 ztt verzeichnen hatte. Die
Aufkommensentwicklung wurde wieder entscheidend
von der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
bestimmt, die sich nur um 4r2 I auf 516 Mrd.
DM erhöht hat; an Lohnsummensteuer wurden mit
967 Mill. DM 5,2 t mehr vereinnahmt als im
1. Quartal 1977. ln diesen relativ niedrigen
Zuwachsquoten - die entsprechenden Vorjahres-
werte beliefen sich auf + 21 bzw. + 10 E -
dürften bereits die Entlastungseffekte auf-
grund des Art. 5 Steueränderungsgesetz 19771)
2sn Ausdruck kommen,da die in Kraft getretenen
steuerlichen Erleichter,r.rg"rr3) zu entsprechen-
den Vorauszahlungsherabsetzungen oder -be-
freiungen Anl-aß gegeben bzw. - bei Monats-
zahlern - ab Februar 1978 zu niedrigeren Lohn-
summensteuerzahlungen geführt haben.

Die Grundsteuer B (1,1 Mrd. DM) wies mit + 4,1 t
die niedrigste vierteljährlj_che Zuwachs-.
rate seit dem 3. Vi 1974, in dem sich die Aus-
wirkungen der Grundsteuerreform erstmals sicht-
bar niedergeschlagen hatten auf; an Grundsteuer
A gingen 97 Mill. DM ein, das sind 2,3 I weni-
ger als im 1. Vj 1977. Beim Zuschlag zur Grund-
erwerbsteuer hielt die rückläufige Tendenz auf-
grund der steuerlichen Vergünstigungen nach
dem Gesetz vom 11. JuIi 19174) an. Die Eürnahmen
aus der Grunderwerbsteuer im staatlichen und
gemeindlichen Bereich zusarunen sanken um 49

MiIl. DM oder 1O,5 t auf 417 MiIl. DMi der ge-
rneindliche Zuschlag atlein betrug 234 Mi11. DM

(- 37 MiI1. DM oder 13,7 Z). AIle sonstigen Ge-
meindesteuern erbrachLen 147 MiII. DM (+ 2,1 t).

FuBnote 1) siehe S.5. - 3) Es handelt sich vor
allem um folgende Anderungen: Beim Gewerbeer-
trag Heraufsetzung des Ereibetrages für natür-
liche Personen und Personengesellschaften von
1 5 OOO auf 24 OOO DM bel gleichzeitigem Vtegfall
der Ertragsstufen mit ermäßigten Meßzahlen;
beim Gewerbekapital Umwandlung/Erhöhung der
Freigrenze von 6 OOO DM in einen Frej-betrag von
60 OOO DM; bei der Lohnsummensteuer Anhebung
des Freibetrags von 9 OOO auf 60 OOO DM. - 4)
Gesetz über die Vergünstigung bei der Herstel-
Iung oder Anscha-ffung bestimmter l{ohngebäude,
BGB1. r 197'7 , S.' 1213

ImZuge der S t e ue r ve r t e i 1ru 95)
partizipierten die E u r o p ä i s c h e n
c e m e i n s c h a f t e n imBerichtsvier-
teljahr mit 2,5 Mrd. DM oder 3,4 t an den deut-
schen Steuereinnahmen. Von diesem Betrag ent-
fielen 863 Mill. DM, das sind 70 Mill. DM oder
7,5 E weniger als vor Jahresfrist, auf Zollein-
nahmeni gleichzeitig ist der Umsatzsteueran-
teil der EG kräftig gestiegen, und zwar um 667
MiIl. DM oder 69,5 I auf 1,6 Mrd. DM. Wie das
Bundesministerium der Finanzen hierzu mitteilt,
ist bei der Wertrmg dieses Ergebnisses zu be-
rücksichtigen. daß der EG-Umsatzsteueranteil
sehr starken monatlichen Schwankungen Llnter-

.6)rlegc .

Nach der Steuerverteilung verblleben dem

B u n d im Berichtsquartal 35,3 Mrd. DM und
den L ä n d e r n (einschl. staatlicher
Bereich der Stadtstaaten) 26,O Mrd. DM an
Steuern. Die gegenüber dem 1. Vj 1977 mit
+ 8,7 E verhältnismäßig schwächeren l,lehrein-
nahmen des Bundes im Vergleich zu denen der
Länder (+ 11,1 t) sind besonders auf das im
Steuerhaushalt des Bundes relativ geringere
Gewicht der Einkomnen- und Körperschaftsteuer-
beteiligung sowie auf die hohen Ec-Abführungen
zurückzuführen.

Den G e m e i n d e n / c v (einschließIich
kommunaler Bereich der Stadtstaaten) verblieben
im 1. Vj 1978 Steuereinnahmen in Höhe von 9,2
Mrd. DM, das sind 341 Mill. DM oder 3,,9 g mehr
aIs im 1 . Vj 1 977 . Zu den Einnahmen im Be-
richtsvierteljahr haben in erster Linie die
Gewerbesteuern beigetragen, die sich nach Ab-
führung der Gewerbesteuerumlage an.Bund unC

Länder auf 6,3 Mrd. DM beliefen und damit die
vergleichbaren Vorjahreseinnahmen um 436 MilI.
DM (7,4 E) übertrafen. Die Zunahme würde
schwächer gerresen sein, wenn die Gewerbesteuer-
umlage im Berichtsvierteljahr mit 271 MitI. DM

5) Infolge zeitlicher überschneidungen, von
denen aus abrechnungstechnischen Gründen das
1. und 4. Vj besonders betroffen sj-nd, weichen
die Steuereinnahmen nach der Steuerverteilung
von der Summe der im gleichen Zeitabschnitt
aufgekommenen Einzelsteuern (Steuereinnahmen
von der Verteilung) mehr oder weniger stark
ab. - 6) Ab 1.1.1975 führen die Mitgliedstaaten
den EG die (außer Agrarabschöpfung und Zöl1en)
erforderlichen eigenen Mittel aufgrund ej-ner
Übergangsregelung (Bruttosozialproduktsschlüs-
se1) zu. Die zahlungen werden aus dem Umsatz-
steueranteil- des Bundes geleistet"
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nicht um 151 !,tiII. DM oder 37,3 t niedriger ge-
vesen wäre als im Jahr zuvor. Dieses Ergebnis
lst elne Folge der Aufkomnensentwlcklung der
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital in der
zweiten JahreshäIfte 1976 und 19777). Aus dem

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer flossen
den Gemeinden im 1. Vj 1 g78 1,2 Mrd. DM zu, das
lst ebenfalls weniger als vor Jahresfrist
(- 1o3 MilI. DM oder 7,8 tB).

7) Im kassenmäßigen Nachrreis eines Jahres slnd
an Gewerbesteuerumlage die auf der Grundlage
dee Gewerbesteueraufkomnens (Ertrag und Kapital)
berechneten Abschlagszahlungen für das 1. bis
3. Vj enthalten, sonle - in Höhe der 3. Vj-
Zahlung - eLne Vorauszahlung auf das 4.Quartal.
Die Differenz zwischen Vorauszahlungen und
endgüItiger Abrechnung für ein Jahr schlägt
slch lm 1. Vj des nächsten Jahres nieder. Da
die Aufkomnenssteigerung vom 3. zum 4. Vi 1976
sehr kräftlg rrar, verzeichnete das 1 . V) 1977
besonders hohe Differenzzahlungen; die ent-
sprechende Zunahme vom 3. zum 4. Quartal 1977
war erheblich geringer, so daß sich filr das
1. Vj 1978 ein viel niedrigerer Dlfferenzbe-
trag ergab. - 8) Die Erklärung hlerfilr ent-
spricht der filr die Gewerbesteuerumlage ge-
gebenen (FuBnote 7): Lohn- und veranlagte
Elnkommensteuer als Berechnungsgrundlagen des
Gemeindeantells an der Elnkomnensteuer slnd
vom 3.. zurn 4. Vj 1976 stärker gestiegen (+ 616
Mrd. DM) als ein Jahr später (+ 5r1 Mrd. DM).

AIle i.ibrlgen den Gemeinden/Gv verblelbenden

Steuerelnnahmen, unter denen die Grundsteuer B

doninierte, beliefen sich zusarunen auf 1,6 Mrd

DM (+ O,5 t) .

Dle vom Bund in Höhe von 1,5 t des Umsatz-

steueraufkomnens geleisteten Ergänzungszu-

weisungen an finanzschwache Länder, die sich

im Berichtsvierteljahr auf knapp 3OO M111. DM

bellefen, slnd in der vorstehenden Dar6tel-

lung der Steuerverteilung nicht enthalten.

Ebenfalls unberücksichtigt blieben die Ab-

ftihrung von 25 t des Vermögensteueraufkomnens

der Länder an den Lastenausgleichsfonds so-

wie dle teilürelse oder völlige Uberlassung

von Steuererträgen seitens der Länder an die

Gemeinden Lm Rahmen des konununalen Finanzaus-

glelchs.
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J Zusannenfaseenale Übereichten

1.1 Kassennäßlge Steuereinnahnen v o .r der Steuerverteilung.

§teuereinnahmen

Steuerart Veränrierung

Steuereinnahmen insgesamt

Geneinschaftsteuern nach Art. 1O5 Abs. , GG .

Lohnsteuer
Veranlagte EinkonDensteuer .

i(apl taler trags t euer

Körperschafts teuer
Unsat zsteuer

?6 1i1,1 69 419,? + 6 6?t,6 + 9,6

Einfuhrumsatz steuer

49 jii,8
20 O14,5

8 ?91,1

?1?,8

1556,7
1O 545,7

5 661,9

+ 12rB

+ lrZ
+ 1O,4

- 5,1
+ 1?,4
+ 29,1

+ 11r8

55 618,o

20 161,4

9 704,5
699,o

4 882,8

11 610,8

6 114,5

,00'o
64,8

? 828,6

881 ,5
1 811,1

711,O

10,2
1 1?A,8

t40,1

3 417 12

bu, b

19,1
o,1

1 ?45,6
1 141,9

227,6

181,5

1 556,5
25r,2
214,6

276,4

82,5

8 490,2

52,5
)oz

449,?

58, t

? ?96,5

958,?
1 7?1,O

14?,4
11 ,O

1 104,6
128,2

1 195,9

1 7o5,2
1 169,8

227,1
195,2

1 518,0
24o,6

2O7,3

282t9

71,5

? 912,0
gg,o

1 090, I

5 408,4

919,1
2?1,1

144,4

+ 6 106,2
+ 147,O

+ )11,)
- ,8,8
+ 1 JJ\,1
+ 1 085,1

+ 67o,5

41 ,6
co

1116

5o,,
aa

7)1

?5,2
42,1

34,4
or7

1r3,8
11,8

221 ,'
1r1

55,o
o'1

40,4

25,9
o12

11,?

48,5

24,6

2? ,t+

5,4
11 ,0

+ o'5
+ 1112

+ 19,7
+ 11t2

- 4,8
+ Or4

-O

+ 2,4

- 9,9

- 2r)
- 1or1

+ 9'2
* 619

+ 119

- 58,1

- 21,5

Bundessteuern (einschI. EG-Anteile )

Ge s ell- schaftsteuer
Börs enums at z s teue r
Yersicherungsteuer . ..
Ilechselsteuer
Zöl-Ie uncl Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

zöIre (1oo %) ...
Tabaksteuer

Kaffeesteuer.

8512,3
58,'
40, 9

+

+

+

+

+

+

+

+

+

Zuckersteuer

Branntweinabgaben . ..
S chaumwe insteuer
Mineralölsteuer ..
Sonstige Verbrauchsteo"rr, 1 )

Ergänzungsabgabe .

Sonstige Bundessteuerr, 2) ....

Landessteuern.
Vernögensteuer ...
Erbschaftsteuer ..
Grunderwerbsteuer .

Kraft fahr z e ugs teuer
Rennwett- uncl Lotteriesteuer

darunter Lotteriesteuer ..
Biers teuer

rl
Sonstige Lanalessteuern -'

Geneinclesteuern ..
Grundsteuer A (Lend- und Forstulrtschaft)
Grundsteuer B (Sonstige Grundetücke)

Gewerbesteuer nach Ertrag untl Kapital
LohnsumnenS teuer
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern untl steuerähnliche Einnahnen " '

8 2t5,5
96,7

1 115,1,

5 515,2

967,1
21r,9
14? ,4

281,4

2r2

45 ,1
226,8

48, o

37,1
t,o

+ 1,6
- 2r1
+ 41 1

+ 4rz

+ 5,2
- 11,7

+ 2r1

tro tr

ola z

o,1

+

+

+

+

+

+

+ 1r'1

: 2,2
+ Or1

- b'U

+ 1r2
+ 1Or2

+ 1,J,2

- 2r1

+ 15,'4

+

+

+

+

+

,, t** *b. 1, 1fal. Nr. 18, 22, 2r,24 unil 26. - 2) Siehe Tab. 1, lfat. Nr. 9, 28 und 29' - r) siehe Tab

Ifd. Nr. 4o und 42. - 4) siehe Tab. 2, Ifd. Nr- 1, 2 uad ].

1. vj 19?8 1. vj 19??

Mi1r. Dl(
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I. ZueapnenfaEeende tlbersichten

].2 Kaeeennäßlge Steuereinnahnen n a c h cler SteuerverteiLung

Steuereinnahnen

Steuerart Veränderun6

Steuereinnahnen insgesamt .

EG-Antcilc an Zöllen
EG-Antclle Unaatzateuer .. .. ..
Steuereinnahuen tles Bundeg

Buncleegteuern (ohne EG-Anteile)
Änteif ant

Lohn- unil veranlag:ter Einkonmeneteuer

Kapitelertrag- untl Körperechaftsteuer
Unsatzsteuern .

Geverbe steuerunlage

Steuereinnahmen cler Länder .....
Lanclessteuern ....
Anteil a,n:

Lohn- uncl veranlagter Einkoruoensteuer ....... .

Kapitalertrag- und Körperschaf tsteuer
Unsatzsteuern
Gewerbesteueruulage .

Es entfallen aufr
Stacltetaaten

Läniler ohne Stadtsteaten .

Steuereinnahmen cler Geneincleu

Gererbesteuern (1oo %) ...
Gewerbe steuerumlage (luegabe )

Geverbesteuern (netto)
Gemeincleanteil an cler Lohn- untl veranlagten
EinkoEmensteuer .... r

Es entfallen auf:
S üarltsteaten
Geneincten/Gv. .. .

Kreisfreie Städte .. .

Kreisangehörige Genein<Ien zusatluen

nit 10 0O0 uncl nehr Einwohnern ..
mit veniger a1s 10 O00 Einwohnern ..

Lantlkreise

862,5

1 625,6

15 111,4
7 669,?

oc

+ 69,6

+ 8,?
+ 115

?1 0251?

26 O45,O

1 ?45,6

2 O12tO

24 orl,o

g 151 ,2
6 6oz-,1

271;1

6 111,2

66642,2 +618),5 + Y'b

12 928,4

2 ?91,4
1.1 851 ,O

88,9

+ ,41 ,O

+ 646,2

+ 1 624,8

- 85,o

+ 4r4

+ JO,l
+ 15,9

- 48'9

1 216,8

1611,1

912,1
958,5

,2 49r,o

? 558,4

12 18?,1
2 14?,2

1O 226,2

171 ,9

2' 478,?

3 705,2

12 18?,3
2 147,2

5 025,o

171,9

1852,1
21 586,4

8 819,8

5 127,5
4r2,4

5 895,1

1 12Ot1

1 604,5

- 69,g
+ 66?,t

+ e 818,4
+ 111,4

+ 2 606,)
+ 4o,4

+ 159,?

+ 2 445,7

- 10r,1
+ 8r5

+ '11,1

+ 'l ,1

+ 8,5

+ 1113

- ?,8
r ff(

12 928,4
2 ?91,4
6 488,?

88,9

+ 541 ,O

+ 645,2

+ I 461,7
_ g5,O

+ 4r4

+ 1011

+ 2),1
- 48,9

+

+

141 ,5
2?4,8

161 ,1
416,1

+ 1r9
+ 4r1

+ ?,4+

1 095,6

I 065,6

1 822,4

4 ttt ,9
2 813,9

1 ??8,o

1r1 ,4

1 O28,1

? ?91,4
1 797 ,7

1 82?,o

2 614,5

1192,5
166,7

+ 6?,)
+ 2?4,2

+ 24,6

+ 284,9

+ 199,4

+ 85,5
aca

- ))i)

+ 615
,2n

+ 016

+ '/,4
+ ?,6
+ ?,2

- 21 ,2

i82,6 - 45,4

1. vj 1978 1. vj 1977

![irl " Dt[

Außerclero Lastenauagleichsabgaben .....

-10-

219,6 4o2,2



1 Zuaa^nenfassende ubersichten

l.l Kassenmäßige Steuereinnahnen dee Bundes, der Länder und cler Oemeinden
nach Ländern

uiI1.DU

LanaI

Bundesgebiet

Schlesrig-Holstein ...

Niedersachsen

Nordrhein-IIestfalen . .

He s sen

Rhe i.nlancl-Pf al z .

Baden-I[ürttenberg .

1./78 i6 660,1

15 1OOt1

1016,8
1 o;j6,4

, 745,6

1 705,2

8 21j,5
n07)A

?6 111,1

69 419,?

Nach der

26 O45,O

21 418,2

rver-

0emeinden

g 161,2

8 819,8

249,2

254,o

88?,?

?96,8

2 611,2

2 601 ,8

985,o
888,9

540, 8

5U,1

1106,8
1 2?2,4

1./?8
1./77

1./?B

1./77

1./?8
1./7?

t./zB
1./77

1./?8
t -/n

1./?8

1./78
1./77

5' 618,o

49 1tt,8

i 601 ,5
1 391,6

I 5i2,1
I 49o,?

191 ,8
215,1

416,1

44? ,1

2 595,4
2 4o1 ,2

489,8

45? ,5

?14,6

675 ,1

498,9

682,6

28,6

40,4

2 037,1

1 998,4

24O,5

zbö, I

966,8
8T,8

4 8?5,5

4 i51 ,5

161 ,9

341,7

162,4

,40,6

177 ,6
209,7

5?8 ,6

574,o

112,1

115 t4

68t,t
664,1

250,5

224,6

8o1,7

721 ,o

2195,6
2 373,9

2 1?5,8

1 968,?

6 47?,4

5 671,5

22 688,0

20 911,6

97?,3
8?4,5

2 ?46 12

2 442,1

? 2?6,'
6 653,8

2 565,5
2 179,6

1 145,4
1 too,?

4 208,8

1 928,9

/?8
/zz

5 71A,1

4 850,0

2 4oa,5

2 211 ,1

9 229,2

8 584,5

8 9 18,9

7 456,3

888, ?

821,5

1 258,4

1242,5

7 471 ,O

6 481 ,6

312,5
4i1,2

4)1,1

405,8
7 141 ,7

3 261 ,9

11 780,8
11 076,1

Sayern /?8
/?7

1 272,6
1 215,5 1O O18,?

4 51o, o

1 818,5

I 1?8,8
1 125,11

Saarland ..

Hanburg

Bremen ..

???,4
?16,1

qo2

60,9

175 ,1

165,?

on)

120,0

411,6

198,t

962,4

917,5

6 o43,4

5 590,8

1 )19,2
1 262,0

2 480,1

2 217 13

\o1,6

168,1

'105 , o

112,1

586,2

166,9

161,1

142,5

129,8

7

1 4t7 ,6

1 a28,?

988, r

ozo lr

1./78
1./77

888, 2

808,5
50,5
49,1

azo o

118 ,1

14t,8
104,1

682,t
508,9

Steuereinnahnen v o r der I teuerverteilune

Viertel -
jahr

Genein-
schaft-
steuern

Buncles-
steuern

( e inschl .
EG-Anteile )

Lantlee-
steuern

Geme incle-
gteuern lnsge samt länrIer

BerIin t ./zg
1./77

1 119,O

969,1

110,1

125,'
264,O

249 ,1

1

1



1 Kassennäßige Steuere

TabeIlen
n cles Buntles. d.er

1 000

rfd
Nr

1

2

1

Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Ab6. , GG

Lohnsteuer

Veranlagte Einkounensteuer . .

{ Kapitalertragsteuer

Körper s chafts teuer

6 UEsatzsteuer

Einfuhnlosat zsteuer7

I

9

10

11

12

11

14

15

16

17

18

19

20

21

22

c7

24

25

25

Bu.nclessteuern einschl. EG-Anteile ...'

Straßeng'üterverkehrs te uer

Ge sel-lschaftsteuer

Börsenttnsat zsteuer

Ve re icherungs teuer

Ilechselsteuer ...

ZöIIe und Verbrauchsteuern
(ohne Biersteuer) .......

zötte (1oo la)

Tabaksteuer

28

29

und Spielkartensteuer) ... .

27 Ergänzungoabgabe ..

Beförclerungateuer ...

Notopfer Berlin .. .

I(affeesteuer ...

Teegteuer ..

Zuckereteuer

Branntveinabgaben .

Schaunrveinsteuer .

Zünclrarensteuer ..

Züntlwarenabgaben .

Leuchtmitte lgteuer

Mineralölsteuer ..

Sonstige (vorwiegencl Salz-, Essigsäure-

a) Darunter 157 o27 (ooo) DM EeizöIeteuer.

-12-

Steuerart Bundee-
gebie t

Schleswig-
Hol stein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
We stfalen

55 518

20 161

9 704

698

4 887

11 610

6 114

o27

h2C

527

966

81j

8l>

461

601 5o9

602 294

165 178

15 118

88 855

415 ?o4

114 1)o

4 875 495

1 841+ ai?

1 oo7 159

28 812

481 885

1 128 17o

184 992

15 66a 12i

5 995 622

2 935 709

1go 410

1 118 161

4 059 152

2 tlo 66?

He g gen

vor der

, 710 112

2 261 584

771 4o1

i\z 262

6a4 491

1 288 01?

662 15?

58

4o

500

64

1 349

282

11 688

927

I 512 251

15

106

918

o23

8r5

489

6

9

58

IZ

197

122

1

6?

?8?

-o

7r1

880

985

151

792

644

113

64t

79o

188

288

142

191 808 416 2 595 189

3

16 917

11 791

1?4 341

18 1?5

8

1

45

t

)on

2

164

180

4o)

296

7 828

88t

1 811

)tt

12

1o

1 t?o

140

1

11

1 417

12

19

586

519

119

nro

4oj

218

?81

o52

24o

785

114

220^)

865

,21

128

118

750

109

7

o19

441

995

e,e'Z

1?8

152

1?4 052

12 881

15

2 ?94

2 127

? o98

i18 4o4

256

77

2qö

566

654

176

084

127

502

088

256

?85

,11

990

ogl

579

39

72

1?6

18

4

142

1

1 093

184 17o

) t/t

3 992

8

-o

2 164

211

84t

2

9

116

11

o)n

2

7

2 82?

149 92o

,9

4 200

1

291

8 8?9

5

810

2



teil
Läncler un<I der Geneinden/Gv. itr 1 Viertel ahr 1 978

DU

Rheinlantl-
Pfalz

lBunaleg
lon
lst.att

rfd.
Nr.berg taaten

Steuervert eilung

2 4AA 521

868 t68

45i j59

8 o5t

158 166

669 694

214 8?1

888 228

325 916

158 12o

5 112

21 o71

198 048

179 759

1 119 O14

181 )11

226 489

26 to6

58 89?

,64 o11

59 996

112 461

11

I 6oj

659

1 4o5

1 122

36

44 450

101

1 274

12

?i4 642

- t4

5 806

3 228

45 492

11 169

641 695

86 ?22

2o4 ?t4

2.272

211

? 926

52 862

4 824

278

1 082

28o 3?9

2 151

4 251

898

9

114

111

28'

9a1

28 89

-0

514

110

1 175

r 085

21 161

t 342

1

123

5 28? 921

1'

50 616

15 281

423 7?5

56 211

2 Or7 o73

1

4 841

4 11i

66 061

4 956

5 424 848

1 884 160

?90 894

106 ,1o

29? 0?6

1 1?6 W1

969 457

1

7 670

5 654

76 24?

8 505

4 172

679 2rt

189

4 1o4

bZ

9 229 184

1 348 315

1 619 442

127 979

1 226 115

2 140 805

766 486

8 918 858

) 221 797

i 668 245

7? 860

857 5o2

2 
'51 

o8o

742 174

777 151

)15 206

84 919

1 895

15 311

191 061

128 921

5o 19' 17)

18 4?7 261

8 913 q2

592 417

4 59o ?r7

12 254 1O4

5 165 ooo

1 4t? 6o6

1 174 9r1

405 o85

75 112

217 106

81\ 6?0

?29 7o2

498 24o 495 965 ?65 1 244 1r1

j26 176

24 ?90

9

? 611

z+

119

184 ?j6

64 609

on2

297

59

410

181

241

849

?28

121

i 9j4 654

i88 598

19

66 ?75

4 2\1

28+

46 49?

915

6?4

551

)

753

298

264

111

261

1 14i 8o9

261 668

?66 52?

255 ?52

6 542

912

165 191

1 171

8

6

83

7

)80

122

4

2

q5

12 066

114 997

2 753

12 151

1

4 686 ?8o

6?1 851

1 046 592

5? 268

5 862

29 285

1 oo5 591

t18 6?9

1 240

?85

2g 962

1 ?1? 98?

tz 6?6

15 019

66

rr8

72

1 64? 528

4

2 386

61

+z

)a

20 17?

26

854

4 z?j

11 228

159

1 oj4

1

6tt

4"2

3 911

2 979

2

1

6

955

17

766

?8

75

206

101

251

671

481

4i?

486

177

1

404

581

197

211

55

110

172

? 288

4 5oi+

)o

7 242

115

550

1

-t3-

1

2

,
4

5

6

7

I

9

10

11

't2

11

14

1'

16

17

18

19

20

21

22

2'

24

25

26

27

2A

29

Sayern Saerlanil Hamburg Brenen Berlin Stedt-
s taaten



1 Kassennäßige Steuereinnah.men des Bundeg , der
1 000

Sunales:
gebietSteuerart Schleswig-

HoIste in
Nie iler-
eacheen

Norclrhein-
[e e tf a].en

r,f c.
Nr.

1o

)1

12

11

,4
,5
)6
17

18

19

40

41

42

48

49

50

51

52

44

45

46

Lantlesateuern ..
Vernögensteuer

Erbschafteteuer ..
Grunrlerverbsteuer .

Kraf tfahr z eugs t euer

Rennrett- und Lotteriesteuer
Totalisatorsteuer .

Andere Rennretteteuer .....
l,otteriesteuer ...
Sportrettsterr"r 1 )

Feuerschutzs teuer
Biersteuer ......
Sonstige

rsohaf bsteuer

) 745

1 141

227

187

1 566

265

1)

214

11

öz

275

591

918

555

497

496

208

?44

450

631

16?

456

4o?

12

112 o59

2? 486

, ar(.

11 715

70 885

9 1?8

11

zo

8 546

579

I t).

1 056

161

85

1?

17

189

25

865

481

111

826

574
))a
11)

111

?84

016 825

119 665

59 178

38 197

4oj 344

83 1?3

8 iz5

t 482

58 4to

1 156

28 l24
84 545

f,essen

vor cler

162 184
128 311

14 5o4

21 3O2

140 82o

20 828

425

t8 ?26

1 627

14 067

22 551

2 195 645 888 Zr9
122 248 92 ?12

1 982 922 74? 712

90 475 48 295

22 687 981 ? 4?1 o2z

nach der

xx
xx
xx
xx
x

x

x

7 2?6 125

1 016 826

,x
x

2 555 45o

162 184

301

o8o

315

028

719

201

105

x x

8 zi5 458

1 211 865

6 5az ja9

181 285

?6 111 129

25o 47a

53 48?

1?4 8?B

22 1O5

2 175 846

8o1
t)o

5oB

tö

5 4zZ

700
1?8

5oo

922

157

t+

11 156

15 o19

-o

25 64a

24 1jz
t 438

70

41 Geneindeeteuern ....
Grundsteuern 2) ...
Gererbesteuern (1oo 1A) .,.
Sonstige Steuern uncl steuerähnliche
Einnahmen .....

47 Steuereinnahmen insgesarot

EG-Anteile an Zö11en

EG-AnteiIe Unsatzst euer

Steuereinnahnen des Bundes ....
Sundessteuern (ohne EG-Anteile)
Einkomnen- uncl Körperschaf tsteuer
(41 vzw. 50 %) .

Umsatzsteuern (67 ,5 %) ... .

Gererbesteuemmlage (So /")
Steuerei-nnahnen der Länder .

Landessteuern . . ..
EinkoEmen- uncl Körpe
(41 azr. 50 fr) ....

umsatzsteuer" ()2,5 %\. . . .
Gewerbesteuemnlage (So 61

Steuereinnahnen der Gemeinden/Gv

Geneinclesteuern ..
Gewerbe steuerurolage ( lusgalen )

Geneinrleanteil an cler lohn-/veranlagten
Einkonmensteuer ..

Steuereinnahmen insgesamt

Außerclero

Lastenausgleicheabgaben ...

15 721 749

11 85o 987

88 917

26 o44 998

3 745 
'91

x

x

x

2 246 241

16i 865

862 521
1 625 588

1' 111 4o1

Z 669 7jo

x

x

x

x

x

x

x

5t
54

55

56

57

58

59

5o

6'r

6z

61

64

65

66

67

58

15 721 749

6 488 Zzt
88 91?

9 16i zlj
8 zi1 458

271 060

1 216 835

573 057

2?3 621

1 4o7

249 zj4
250 470

-282o
-)oj6

6ij ?48

?64 a52

6 576

88? ?20

8o3 7oa

11 124

97 144

4 40? 842

1 792 206

19 446

2 61i 194

2 195 645

78 889

294 BB

1 629

581

-7
98'
888

-16
8o

?1 a25 ?45

x

x

x

977 110

112 o59

X

B t6t
6 565

1 495

x

Vermögensabgabe

Eypothekengewinnabgabe . . .

Kre ditgewinnabgabe

1) Soweit von rlen Länrierfinanzverraltungen getrennt nachgewiesen.- 2) Grunclsteuerbeteil-igungsbeträge abgegli

219 52?

2a4 829

14 6j4
164

75 199

?1 ?66

3 151

16 i1?
14 8j9
1 lOO

-Z

-14-



Länder und der Geneinclen/Gv. im 1. Vierteljahr 1978

DU

Rheinlanrl-
PfaIz

Steuervertei Iung

177 595

40 9)2

5 902

92 628

20 321

8jz
16 957

1

Y

x

x

1 145 171

177 595

?5 656

11 1?1 48o

7 197 900
1 127 O?2

5 899 i86

1?1 641

66 268 64?

1?5 062

8? 24?

9 122

15 
'4118 199

12 
'?8?54

558

10 179

588

5 468

6 9oz

4i, 6i?
41 

'77,?o ,86

1 8r1
6 oB ,58

4 1?5

1 119 181

l1

2 ?56

6 806

264 ozt
45 161

215 249

3 511

z 48o irg

155 918

141 251

21 551

7' 102

96 921

10 8o1

1 
'oo811

25 981

588

8 976

19 212

\tz 558
1o4 ?91

7O1 121

9 642

9 842 677

)r) qaa

228 563

968 1?6

Y

I

x

4 5o9 991

681 iz9

2 688 244

1 143 5o9
_ 2991

1 1?8 8o2

I 272 595

- 11 619

92 
'68

x

Lfd
Nr.

32t20

5?8 57'
1?4 i51

t+O 475

10 o94

254 906

14 at4

68t

t8?

57

28

291

7')

2

59 229

17 095

1 271

2 272

25 408

4 41i
0

6

1 905

500

230

7 5r1

-1

110

t7
12

15

15

2

116

788

151

628

64?

559

546
291

,)n

129

)bb
478

?18

oo8

210

191

177

b)b

201

291

818

t 389

1 000

201

lro
1 469

2r\
10

4

208

10

71

257

ö))
588

915

19'
5?3

406

444

bzö

657

678

488

175

tz

50 540

18 216

2 1?8

2 111

18 8??

2 864

_19

2 882

?5t
5 519

,o
,1

,2
,,
)4
,5
,6
17

18

,9
40

41

42

52

5'
,4
5'
56

6,

64

65

66

67

58

o

1 165

t1 25?

2 611

10 216

)4 68?

12

2

6

411 116 i 258 799
60 254 191 297

tj5 626 1 o1o 14?

35 256 56 756

1 34i ?1) 11 Z8o 8oo

Steuervcrtei lung
x

x
Y

x

9? 215

22 131

70 725

4 1??

962 447

x

T

x

4o1 556

59 22o

1t+ 851

x

E9 918
18 255

tt7 488

4'
44

45

46

47

x

x

x

x

x

x

x

Ä

x

x

x

x
x

x

x

Ä

Ä

Y

x

x

x

x

x

x
Y

x

x

x

x

48

49

50

51

??5 161

188 116

4 281

54o 821

411 i16
1o? 8?1

2 644 575

956 861

28 ?60

1 106 825

1 258 399

59 2?1

20? 556

114 542
2 218

105 020

97 215

6 066

14 579 689

6 o14 oo?

59 588

8 055 544

7 19? 900

212 562

202 4C4

?7 9?8

14 813

166 856

119 918

29 665

21? 558

x

x
x

x
4 208 ??1

5?8 5?5

1o7 69?

x

1t ,51

,2 454

904

Ä

x

x

24 01' o17

3 189 651

9oo 1o5

x

2o4 999
192 ?83

12 o58

158

x

x

988 118

1?' 062

61? 65?

1?5 484

-1085
586 222

4it 617

-2169

1?o 436

Y

x

Ä

141 75'
50 54o

56 604

Y

2 150

2 129

217

4

Y

x

x

682 086

110 
"5

,42 511

264 ozl
11 00,

89 49o

x

x

x

x

2 O11 959

155 918

182 o58

454 ?14

19 249

o95 589

8tZ 558

,8 499

116 529

14 628

iz o47

2 5?5

5

141 99?

2O4 252

5 501

,?
58

59

60

6'r

62

t

10 ?17

1O 491

245

1

15 754

,2 415

1 115

14

9 248

8 43t

8r6
1

, o10

1 487

1 
'41-U

Stedt-
staaten

Baden-
f,ürtten-

bers
Bayern Saerlantl ohne

ten
Eanburg Srenen BerIin

chen "

-t5-



2 Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeinde steuern
1 000

Lfd.
Nr. IIe s gen

6 424

Ine

1 Grundsteuer A (Land- und tr'orstwirtschaft) ..

Grundst euerbet eili gungsbeträge

Einnahnen ..

Ausgaben ...

Grunclsteuer B (Sonstige Grunctstücke)

Gererbesteuer nach Ertrag und Kapital . . . ...

Lohnsuxüoens teuer

Gererbe s teuenrmlage (.a,usgaben )

Gererbesteuern (netto) 1) ....

Gemej.ndeanteil an der Einkomnenstguer .. .

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern uld steuerähnliche
Einnahmen

fnsgesamt .

Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) ".
Grundsteuerbet eili gungsbeträge

Einnahmen ..

Ausgaben ...

Grundeteuer B (Sonstige Gruntlstücke)

Gewerbesteuer nach Ertrag r:nd Kapital ......

Lohnsunmensteuer ..

Gewerbe gteuenrmlage (ausgaben )

Gererbeeteuern (netto) 2 )

Geneind.eanteif an der Einkommensteuer ..

Zuschlag zr:.r Gnrnderrerbsteuer

Sonstige Steuern und. steuerähnliche
Einnahmen .

Insgesamt

96 T4i ? aZ1 21 218 jo j69

2

1

4

5

6

7

a

9

10

11

0

5

129

191

117

o6o

248

a2t

BB4

46

151

21

-2
177

-4
14

4i1

549

129

8zo

698

a56

784

86

6t8
1)O

-16

?61

.Bo

28

288

124

188

203

915

106

405

1 135

5 535

962

271

6 11t

1 216

211

1)4 960

52" 455

85 t45

11 124

595 476

97 144

24 548

ji1 8?9

452 842

5lo o8o

28 889

9a4 o11

294 418

66 591

147 4oo 7 122 1\ 1?4 21 8Bz 19 889

9 151 211 249 2t4 887 Zzo 2 611 194 985 o28

t) 9o ,1o 1 116

14

15

16

17

1e

19

20

21

z1

21

7 
'CÄ

LL7T a 1)t) I tc

2 4aa 6?1

5?o 508

95 968

2 875 111

149 495

99 115

60 ?o4

7 822 151

15 251

18 897

- ) //o

?? 046

a )Az

4 418

4j 194

181 ?58

6j 1+6

6 77a

219 614

29 AB2

? 261

167

8rB

165

5B

125

144

564

623

B4t

685

7?9

?28

Kre isfre ie

92

15 540

311 491

91 062

- 18 8oB

421 ,61

zB ,68

11 252

8 586

5o9 4o1

15 077

I Boo 4 481 11 006

1oa 153 124 164 1 487 zfi24

1) Lfd.Nr. 5 bis 7.- 2) Lfd'Nr' 17 bis 19'
a) Grunderwerbsteuer.

Steuerart ch I e swig-
Hol s te int'

Bundes-
gebiet

Nie der-
s achsen

Nordrhe i-n-
Westfalen

-16-



n a c h cler Steuerverteilung in 1. Yierteljahr 1ll8
Dt(

Rheinlantl-
Pfa]-z

Buntlesgeblet
ohne

StadtstaatenberE
Lfd.
Nr.

geea.ut

5 12O

10 280

21 497

152 465

17 621

49 689

12O 
'97

?8 602

10 g8o

2 220

t8 154 2? 567

zoo 996

968 1?6

- 11 619

982 014

92 568

3? 840

96 501

561 275

- 10 712

572 oo7

4o 719

.r7 8o6

21 821

70 725

4t ,7?

3OO 91O

69 477

-2169

172 555

1?o 416

1?

4, 124

161 528

51 621

11 OOl

2o4 24?

89 490

512 96 $8 66 10, 1

55 154

1O7 O11

28 615

10? 871

227 751

21? 558

z4 9?5a)

6 066

64 659

i4 851

2 981

0

5

1 Olo 4r9

5 089 588

8o9 598

212 562

5 666 624

9oo 106

211 o4o

18 188

81 066

34 422

29 665

8? 823

56 604

2 844

104 590

545 604

157 519

18 499

664 625

116 529

2 844

172

996

14

59

951

10?

3o

o

5

94?

106

041

271

076

69?

912

2

t
4

5

6

7

I

9

10

11

12

25 844 1? 8i6 i i96 14o 602 18, 1111 1613 6?98

54o 821 i jo6 825 1 3?8 8o2 106 ozo 8 055 644 586 zzz 166 856 ,42 5i1 i o95 589

Städte

491 586 8rr xxxxx

51 160

jT? i86

14 041

14 141

11? 086

29 a38

1o 562

x

x

x

x

x

Ä

x

x

x

x

x

x

Ä

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Ä

x

x

x

x

x

x

x

Y

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Ä

x

1.t

14

15

16

17

18

19

20

21

22

4 8zz zj ?87 x

x

x

x

x

x

x

x

x

Y

2'

24236 18? 411 154 ?51 654

-17-

Bayern Saarlancl Eamburg Brenen BerIi.n
Stattt-

staaten



Bunclee-
gebiet

Schle e-
ri8-
Eo1-

etein

Nieder-
gachgen

Noril-
rhein-
Ye st-
falen

Ee s sen
Rhein-
land-

Pfalz

Bed€n-
Würt-
teo-
berg

Bayern

2 Kassennäßlge Einnghnqn quE Geneindesteuern n I c h der Steuetvert

1 000 Du

Steuerart

Grundsteuer A

(lana- uncl Forst-
wirtschaft) ......

Gruntle teuerbe te i I i -
gungsbeträge

Einnahnen

Ausgaben

Grunclsteuer B

Saar;
lanrll

Kreisangehörige Gemeinden

92 ?94 6 984 20 ?oB 9 251 6 112 4 629 1? 668 26 ?o8 512

U

jo4 811

18 126

5

o

5

GrunrI-

Gererbesteuer nach Er-
trag unrl Kapital ....

Lohnsrr.Emensteuer .....
Gererbe s teuerumlage

(Ausgaben )

Gererbesteuern netto .

Gemeindeanteil, an äer
EinkoEmensteuer .....

Zuschlag zur Gruntl-
erwerbsteuer

Sonotige Steuern urrd
steuerähnliche Ein-
nahmen

Inogesant ...

Gruntlsteuer A

(Lana- und Forst-
wirtschaft )

Grundsteuerbe teili-
gungsbeträge

Einnahnen

. Ausgaben

Grundsteuer 3

(Sonstige Grund-
stücke.)

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital ....

Lohnsu.Emensteuer .,...
Gewerbe steueruofage

Gererbesteuern netto .

Geneindeante.il an der
Einkonmensteuer .....

Zuschlag zur Grund-
errer'bsteuer

Sonetige Steuern un<I
steuerähnliche Ein-
nehnen

Insgeeaot

( Sonstige
stücke ) 595 ?14 10 161 9i ?66 144 115 50 ?48 )1 617 121 78? 1o4 4?9 21 821

2 688 829

218 99o

116 591

2 ?91 225

55o 811

3 589

75 797

4 ttt 9zz

99 176

2 112

957

1oo 552

6j4 219

164 219

20 204

??8 254

149 71a

2 605

14o 552

58 184

10? 156

45 ilo
611 990

-2907
4o9 9zo

51 829

2 t6o

7o 725

6 066

64 659

14 851

1 t9o

1O' o1t

6

2 98?

119

22

b

)55

5B

1

198

999

154

841

ubz

))o

1r4 j46 6?9 12o 407 ot4
10 994

51 518 118 956 78 658

2 oqn

117 951

9 ?o4

54? 112

1a ?19 1o 645

1 o92 251 459 815

Landkrei se

z o9o") 20 8o9

289 668 8?2 9oB

1' 685

5o8 982

14

8?

8?

212 144

20 561 18 166

4848

14

8?

1 106

111 37o

\r2

10 918

187

16 245

157

11 ?11

6sg

15 812

970

14 966

Lc

128 1i6 10 146 i6 o58 11 556 15 154 11 996 20 151 1? 6?4 2 981

Geneinden: Einschl. §tadtverband Saarbrücken.
der Verbandsgeine'inden.

1) Bei Kreiean6ehörigcn
a) Einschl. 88, (ooo) DM

- l8-

)



J Kassenmäßi Steuereinnahnen der Gesieinden Gv. n a c h cler Steuerverteil
r8

1 000 DH

Land

Schlesrig-HoIetein ...

Nieclersachsen

Norrlrhein-Westfalen . .

Hessen ..

Rheinlancl-Pfalz ......

Baden-Württeuberg ..

Bayern

1 306 825
2 181 4?4
1 2?2 t66

417 154
652 169
44? 4?2

1 1?8 8o2
2 121 4o5
I 326 Eo

751 654
989 5o4
696 994

608 982
1 117 4O8

605 561

Land-
kre iee

1./?8
4. /zz
1./77

loo 15t
t61 ??o
95 645

117 951
119 928
144 84'

249 214
493 155
254 o31

80 2?4
62 0?4
77 111

57
15?

1o 918
9 45?

11 541

11 71t
28 189
16 815

679
854
709

8?4
149
459

4i
8t
44

67

1./?8
4. /zz
1./??

88? ?2o
1 161 0?6

796 770

l24 i64
45? 826
110 775

547 112
879 586
461 ooz

1./?8
4. /zz
1./77

230
558
156

2 611 194 t 48?
1 942 461 2 253
2 6W ?8? 1 5t1 8

092
660
015

406 315
5o5 o2o
111 902

o50 177
579 157
991 157

251

6
16

i4o 997
2?t 568
129 1OO

16 245
1t 662
22 99'

15 812
14 186
19 095

966
616

a

/?8
/77
/77

/?8
/77
/zz

/?8
/7?
/77

/za
/77
/77

/za
/77
/?7

1

4
1

4
1

1

4
1

1

4
1

985
i i87

888

146 840
195 3r2
91 261

459 815
6?4 o?9
171 569

028
224
920

5o9 4o1
498 758
498 25?

,12 975
4?8 ?z?
280 lo8

588 5?4
984 3?8
5t? 974

908
8r8
466

,4o 821
509 8o4
517 296

216 t8?
214 ?84
217 451

3 8zz 1r1
5 260 569
1 ?9? ?49

289 568
162 4o4
2?9 812

1O1 o73
t?? o89
128 91?

86 19,
1oo 1278j tz6

201 4?5
z6z o??
t96 5o6

284 133jz6 44o
259 491

198
?80
401

571
785
508

8?
51
79

2
o

20 01,

20 561
18 286
2? 4zB

14
t1

18 166
16 491
21 575

a1o 410
316 62j
zo4 o51

Saarlancl 106 ozo
179 ooo
112 129

8 065 644
iz o?? 601
? 791 428

1

4
1

98 ??5
166 449
126 411

2 98?
1 911
t 212

4
o
2

258
540
506

Bunclesgebiet ohne
S tad,t s taaten 2 8)1 89'

4 411 965
z 614 465

t z?8 oz9
2 28? 865
1 192 541

111 t?o
115 2O1
t66 6?\

1

4
1

/za

/77

4 11i 922
5 ?o1 829
1 82? oo5

inden uncl

oit 10 000
und nehr

mit reniger
a1s 10 000

Viertel-
jahr insge sa"mt

Kreisfreie
Städte zusaJDlllen

- l9-



ierte 1 -
S teue rart j ahrI'

Bundes-
gebie t

Schleswig-
HoI s te in

Ni erler-
gachsen

}Iordrhei n-
Westfalen

4 KassennäBige Einnahnen aus Gene inclesteuern
l[iI1.

Heseen

1

2

1

5

6

I

9

Steuern insgesamt

z[ Grundsteo", A 1)

I Grundsteuer 3

10 Gewerbesteuer

10,4

8,g

11 r4

6,4

nz

10,7

Lfd.
Nr.

11

'|.2

16

a /-Q

4. /zz

1./7?

45, 4

41,,

44,2

153,5

170,6

129,5

21 ,1

20, 8

10 0

-O

147,2

1o,6

- 4,1

180,5

40, t

6,4

7,2

?,5

7,7

86,1

95,9

95,7

618,1

519,8

552,O

- 16,2

4Zt,4

12,7

80, t

826,'

98, 1

28,4

24,4

28,9

1./?B

l' /ra

1./77

1./78

4. /zz

1./77

96,7

o< ?

99,4

115 ,1

209 ,4

o9o, 1

5 515,2

6 095,4

5 408,4

271 ,1

4 152,2

432,1

1 215,8

I 569,6

1 120,1

211,9

2o1 ,9

271,1

g 161,2

12 978,4

8 819,8

985,0

1 18?,2

il8B, 9

)Lo 2

491,"

?54,a

88? ,?

161 ,1

796,8

21 ,2

19,8

21 ,2

115,o

141,8

113,5

522,5

59o,7

461 ,1

421,1

_)o, 1

oaa

93a,5

111 ,9

24,5

17 ,7

,o,1

14,4

2 611,2

1942,5

z 6aj,8

111,9

128,8

287,9

452,8

601 ,9

463,2

51o ,1

484,1

51O,5

(e. u. x. ) 1./?B

4. /?Z

1./77

1 -/zB

4. /?Z

1./77

?8,9

1 172,1

69,g

11

14

15

1 -/?8

4. /zz

1./7?

96?,1

\ri ,4

919 ,1

Lohnsr:mmensteuer .

Oewerbe s teuerumlage
(Ausgaben )

85, t

59 ,1

79 ,1

129,4

98,2

118,2

17

'lI

19 Geneincleanteil an der
Lohn-/ver anlagten
Einkoxomens teuer 1./28

4. /zz

1./??

Zuochlag zur Grund-
erwerbsteuer 1./?8

4. /zz
1./7?

Sonstige Steuern uncl steuer-
ähnliche Einnahnen ... 1./78

4. /zz

Gruntlsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.

20

21

22

oz

24

2'

26

27

r4,8

11t2

16,1

294,4

2 608,2

?oo o

66,6

63,9

23,9

r8,9

)27

1)
a) Grunderverb s t euer.

-20-

t4? ,4

't05 , o

144 ,4

to o

16,?

18, o



nach derSt eue rverteil ung nach Steuerarten
DU

Rhe inlantl-
Pfalz

540, 8

509,8

107,o

125,5

28o,,

28,6

26,1

29,1

1 )06,8

2 181 ,5

12?2,4

1r) o

191,o

169,6

1 1?8,8

2 123,4

1 125,1

2?,6

11 ,1

lot /

2O'1 ,0

2O4,1

196,?

958, 4

1 OO7,1

911 ,9

- 13,6

691 ,1

29,4

92,6

151211

120,O

105,0

179,o

132,1

70,7

88'f

91 ,2

6,1

4?,3

0r4

586,2

452,8

515,1

3oo;9

,1r,2

28?,9

69,5

64,4

64,4

))
228,7

loro

170,4

241 ,4

151,8

o17

Lfd.
Nr.

165,9

186,?

16r,1

142,5

261 ,,
729,8

2

,

4

5

63,6

18,1

12,O

tl,)

0,5

n?

0,8

o' I

0, "1

o' 1

0'0

0,0

0'0

58,8

55,2

21 ,8

22,2

2r,8

41 ,4

6r ,8

44, '1

18,2

18,o

17,2

8t,j

9t,7

82,1

14,4

29,7

1r,2

29,7

11,5

29,1

56,6

?4 '9
54,5

45 ,1

19,6

42,2

161 ,6

166,'

152tO

51 ,6

50,1

51 ,2

'1.',r,0

11111

9,2

7

I

9

22

25

24

995,1

1 199,4

orn a

10

11

12

1'

14

1'

14,0

12,8

13 
'2

troz

?58,o

96,8

107,7

i 481,1

125,?

10,9

2? ,1

40,1

25,8

11 ,8

25 ,1

89,5

11\,5

gg, g

19

20

21

107 ,9

118,9

1O1 ,3

16

17

18

21? ,6

284,?

212,8

14,9

112,6

12,5

25,o^'

t8, tt)

)o ool

1? ,8

14,2

42,1

3,o

118

7)

2'8

zq

lLn

l tz

1,0

1,0

119

0,4

0,9

25

26

27

Batlen-
[ürtten-

berR
Bayern Saarlancl Hanburg Brenen Berlin

10,1

,o

oq

1?,8

)qa

17,9

-21-

1,8

-)ro

118





Anhang

Berichtiqung zum 4. Vlerteljahr 1977

3 Zueannenfaesenale Überaichten
3.3 Kaesennäßige Steuereinnahnen des Buntlen. tler Läntler und tler Geneinden

nBch lJtindgJrn

fill . Dtl

lanrl

Bundesgebiet 4./77

4./76

SchIe svig-EoIete in 4./77

4./76

Niedersacheen /77

/76

4./77

4./76

Eessen

4

4

4./77

4./76

4./77

4./76

4. /77

4./76

4. /77

4./76

4./77

4. /76

4. /77

4./76

50 51o,7

54 547,5

| 791 ,4

1 662,1

5 494,3

4 477,3

18 585,8

t7 281,5

5 8@,2

5 358,9

2 8c,6,7

2 484,1

lo 249.3

9 o58r7

9 208,7

a 2a9,7

793,8

758,1

3 539,9

3 294,3

955,8

972,5

1 772,4

I o7O,2

L2 173,6

12 175,7

139,4

L53,2

551,3

715,5

3'152,3

3 433,5

545,8

554,5

3o5,3

33o,1

I 148,7

1 lL5,7

634,o

1@3,o

33,o

43,7

3 372,9

3 212,4

2lL,A

263,5

7 418,1

1 350,3

3 889, I

3 538,2

712,5

115,2

37 2,3

319,5

I 727,3

949,9

355,7

338,7

2o7 ,o

173,9

593.4

551,8

553, 5

682,5

58, 5

52 19

2o2.7

181,5

49,8

5Oro

136.3

122,2

I 551,4

I 172,3

259.8

25o.5

853 ,8

733,2

2 5c5,4

2 14O,1

782 r1

763,3

444,O

437 ,o

L 456,1

I 398,2

| 302.4

1 345,8

113,6

85,7

44O,7

4L9,4

145, 3

140,1

257 ,8

258.5

85 o74,8

78 533,7

2 303,1

2 181,O

7 275,6

6 245,5

26 @7,9

24 @5,1

7 491,8

7 015,5

3 764,o

3 425,1

13 447.5

t2 124,s

11 8O8,O

tt 321,1

998.9

94o,8

7 555,6

7 1o7,6

1 363,8

| 366,2

2 944,6

2 8O1 ,2

30 5@r9

27 401,3

I 15or 3

I O3O,O

3 207,5

2 896.9

I902,4

I o25,5

2 855.4

2 539,4

I 534,7

I 394,7

4 931,5

4 318,O

4 88r,4

4 545,9

479 r4

432,9

| 295.1

1 183,3

381,8
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